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1. Ursprung und Aufgabe der Stiftung

Die Gemeinschaftsstiftung Sellen, von Angehörigen und Freunden der Dörfler der 

Camphill Dorfgemeinschaft Sellen im Jahr 2005 gegründet, wurde unter dem 

25.04.2006 von der Bezirksregierung Münster als selbständige Stiftung privaten Rechts

anerkannt. Sie wird im Stifterverzeichnis unter der Nr. 15.2.1.- S.15 geführt.

Zweck der Stiftung ist die Unterstützung und Förderung von Menschen mit 

Behinderungen, die in Folge ihres Zustandes auf Hilfe angewiesen sind und der Camphill

Dorfgemeinschaft Sellen angehören oder angehörten (§ 2 d. Satzung). 

2.   Verwaltung, Organisation, Gremien

2.1. Verwaltung

Die ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder haben in mehreren Sitzungen, 

Telefonaten und durch Schriftverkehr die laufenden Geschäftsvorgänge 

bearbeitet, entschieden und umgesetzt. Die Geschäftsvorfälle wurden 

bearbeitet und zur buchhalterischen Erfassung weitergeleitet. Die Buchhaltung

der Überschussrechnung 2016 und die Vermögensübersicht mit Rücklagen- 

und Verwendungsnachweisen wurde, wie bisher, extern erstellt. Die 

Ordnungsmäßigkeit der Buchhaltung, des Jahresabschlusses, der 

Vermögensübersicht und der Verwendung der Stiftungserträge, sowie die 

korrekte Stiftungsanlage für das Geschäftsjahr, wurden wie im Vorjahr von 

dem Wirtschaftsprüfer P. Hoffmann, Steinfurt, geprüft. Die 

Verwaltungskosten wurden reduziert, weil die Vorstände ihre Auslagen für 

übliche Bürokosten, Fahrtkostenersatz, Tagungsgelder nicht geltend gemacht 

haben.

2.2. Organisation

Die Homepage der Stiftung wurde aktualisiert und weitere Texte eingestellt.

2.3. Gremien

Das Kuratorium hat auf seiner Frühjahrs- und Herbstsitzung die Berichte des 

Vorstands entgegengenommen, beraten und wo erforderlich, Beschlüsse gefasst.
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3.   Finanzen

Wie in den Vorjahren ist die Stiftung  aufgrund des Geschäftsumfanges  nicht 

verpflichtet einen Jahresabschluss nach handelsrechtlichen Grundsätzen 

aufzustellen. Daher werden eine Überschussrechnung, eine Vermögensübersicht 

und die Entwicklung der Rücklagen erstellt.

3.1. Überschussrechnung 2016

Einnahmen : Euro

Zustiftungen/Spenden 20.720,00

Erträge Stiftungsvermögen 2.145,00

Ausgaben :

Zuwendungen f. Stiftungszwecke 950,00

Verwaltungskosten 797,00

Überschuss : 20.524,00

Dotierung Rücklagen :

Zweckrücklage MFH § 58,6 20.050,00

Freie Rücklage § 58,7 500,00

- Kapitalerhaltungsrücklage 300,00

- Umschichtungsrücklage 200,00

Vortrag Neue Rechnung 119,00

Durch eine anonyme Großspende für das MFH haben sich die Einnahmen aus 

Spenden/Zustiftungen auf  €  20720,00, davon  € 470,00 Zustiftungen, erhöht. Die 

Einnahmen aus dem Stiftungsvermögen reduzierten sich weiter aufgrund des 

niedrigen Zinsniveaus. 

Dem CDS e.V. wurde für die Gestaltung eines Naherholungsbereiches / 

Sinnespfades für die Bewohner ein Betrag von € 950,- zugewandt. Durch Verzicht 

von Büro-, Reise-, Tagungs- und Verwaltungskosten i.H. von mehr als 1 TEU der 

Vorstands- und Kuratoriumsmitglieder wurden die Kosten erneut auf niedrigem 

Niveau gehalten. 

Der Einrichtungsträger CDS e.V. hat in 2016 ein Grundstück gekauft, auf dem nun

ein MFH entstehen soll. Die Stiftung hat dieses Projekt bereits in der Planung 
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unterstützt und will dies weiterhin tun, um einen wesentlichen Zweck der Satzung 

zu erfüllen. Bereits 2015 wurde eine zweckgebundene Rücklage „MFH-

Snoezelraum“ gebildet, in die nun 2016  weitere Zweckspenden von € 20.050,-  

eingestellt wurden. 

3.2. Stiftungsvermögen

Stiftungskapital € 60.050,00

Rücklagen € 25.800,00

              SOLLVERMÖGEN €  85.850,00

Darlehen € 4.295,00

Wertpapiere € 57.187,00

Bankguthaben €  24.487,00

              ISTVERMÖGEN €  85.969,00

Überdeckung €   119,00

3.3. Kapitalanlagen

Die Kapitalanlagen wurden systematisch kontrolliert und durch Risikoberichte 

dokumentiert. Angesichts der volatilen Entwicklung an den Kapitalmärkten gelang 

es, das Vermögen stabil zu erhalten und eine kleine positive Performance zu 

erzielen. Bei  Zinsrenditen von  2% bis 0% in unserem Heimatmarkt, reduzierten 

sich auch unsere Ertragszielerwartungen, die wir durch Festzinsen bei der 

Darlehnsvergabe und Aktien-Mischfonds-Anlagen versucht haben, auszugleichen. 

Mit einer Kapitalrendite von rd. 3.3 % können wir immer noch zufrieden sein. 

Wir waren nicht gezwungen uns von Anlagen mit erhöhtem Risiko zu trennen.

3.4. Haushaltsplan 2017

Der Vorstand  geht in der Budgetplanung 2017 davon aus, dass Einnahmen von

rd. € 1900,- und Ausgaben von rd. € 900,- verbucht werden können. Damit wird

ein Überschuss zur Zweckverwendung von rd. € 1.000,- eingeplant.
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4.   Prüfungen

4.1. Jahresabschlussprüfung

Die Überschussrechnung 2016, die Vermögensübersicht nebst Rücklagenspiegel 

und die satzungsgemäße Verwendung der Stiftungserträge wurden von dem 

Wirtschaftsprüfer Herrn P. Hoffmann, Steinfurt, geprüft und testiert. Der 

Prüfbericht liegt den Gremien vor. 

4.2. Stiftungsaufsicht

Der Stiftungsaufsicht Münster  werden der Geschäftsbericht und der WP-

Bericht 2016 nach Genehmigung durch das Kuratorium eingereicht. Der 

Bericht 2015 wurde von der Aufsicht mit Schreiben vom 11.08.2016 zur 

Kenntnis genommen. 

4.3. Steuerliche Anerkennung

Die Unterlagen zur Steuererklärung für die Jahre 2014, 2015 und 2016 

wurden von unserem Wirtschaftsprüfer eingereicht. Mit Bescheid  vom 

5.12.2016 des Finanzamts Steinfurt wurde die Anerkennung der 

Gemeinnützigkeit weiter bestätigt. 

5. Stiftungsprojekte / Stiftungszweckverwendungen

In 2014 hat das Kuratorium beschlossen, dass der Vorstand in Sachen operativer 

Tätigkeit sich um die Realisierung des Multifunktionshauses - Hauptziel der 

Stiftung - bemühen soll. Die dazu geführten Gespräche und Aktivitäten scheinen 

konkrete Schritte des Trägervereins bewirkt zu haben.

 Dem CDS e.V. wurde für die Gestaltung eines Naherholungsbereiches / 

Sinnespfades für die Bewohner ein Betrag von € 950,- zugewandt. 

6.   Ausblick 2017

Die Stiftung erwartet gemäß der Budgetplanung für das Jahr 2017 weiterhin 

Einnahmen aus Vermögenserträgen. Zustiftungen und Spenden hängen von den 

geplanten Projekten und den darauf bezogenen Aktionen ab. Hier hat sich zur Zeit, 

bedingt durch die Planungsphase, eine Ruhephase ergeben.

7



Die Erträge werden weiterhin für die satzungsgemäßen Zwecke, für die Bewohner 

der Einrichtung sowie die Fortentwicklung des Projekts "Multifunktionshaus" 

eingesetzt.

Steinfurt, 23.04.2017

GEMEINSCHAFTSSTIFUNG SELLEN

Vorstand

Dr. Karl Fikuart Ekkehard Friedrich Eckehart Lockau
gez. gez. gez.
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